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Oesterr.hs.t ca 65o.ooo Arbeitslose - davon ca 2oo.ooo " ausgesteuerte "
l'iot-AusY/ege

freiv.'illiger Arbeitsdienst - 2o gr Stundenlohn - es vri-rd
eine Ee-fcon-Musterstrasse gebaut - von Euch nach Sch^az - 1.in Oesterreich!
Es gil)fc die Eundes'.'.'urst - .S 1. ~- per Kilo - vrie Braunschweiger -
1 kg Schmelzkge um S 1.-- .

A rb ei t sb e äingungen

Glück - wenn man eine Stelle bekomaen hat.

Ich wurde am l.1.1936 beim Ls.ndeskulturrat eingestellt, und
ait 1.7.J936 zu:n TSV nach Sotholz überstellt, um

dort die Puchstelle au führen und auszubauen.

Wir haben täglich 12-1^. Stunden geE^rbeitet - es war eine
Selbstverständlichkeit !

Konatslohn S 5o.~- in bar

S 3o.~- für das Essen in der Anstalt.

soiait s 6o.-~ Wir waren zufrieden!

Wohnung zu zwei ein Zimmer - Preis S 5.-- monatlich -

mein Zinimerkollege war der PIattner Franzl ~ somit Teilung des

Preises S 2.5o pro Person.,Steinlechner Franz v.'pr Chauffeur von
Wei^sgatterer!

Weissgs.tterer hat auch 2 arbeitslose Lehrer eingestellt - sie wurden
mit der Milchuntersuchung und sonstigen Kilfar'bei'ben betraut!
Entlohnung ebenfalls S 60.-~.

Es sind dies die späteren Schuldirektoren nax perger von Strass und
Schuldirektor Müller v Mayrhofen!
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